
Wir verteidigen unser Menschenrecht!
Wir verlangen die Akzeptanz unserer Würde!

Resolution der Erwerbslosen - angenommen auf den Versammlungen am 17. + 24.11.2004

Wir, die hier versammelten Erwerbslosen aus Stadt und Landkreis Göttingen, haben die Nase voll !

Mit den jetzt beabsichtigten Kürzungen sollen wir aufs Abstellgleis der Gesellschaft abgeschoben werden.
Es geht nun auch hochoffiziell nicht mehr darum, uns auf Arbeitsplätze zu vermitteln: Mit den neuen 1 €-
„Arbeitsgelegenheiten“ wird den so genannten prekären Arbeitsverhältnissen nun noch eines hinzugefügt, das
für den Arbeitgeber nicht nur frei von Sozialversicherungskosten und anderen Risiken, sondern auch noch
frei von Lohnkosten ist.

So sollen wir als Motor für Lohndumping benutzt werden, gleichzeitig sollen Noch-Inhabende von Arbeits-
plätzen noch mehr Angst vor dem Verlust desselben haben als bisher. Verkauft wird das uns und allen
anderen als „Sparmaßnahme“, weil das kapitalistische System es eben so braucht.

Während die Armen so immer noch ärmer werden, sind die Reichen jetzt schon so reich, dass ihre Vermögen
die Staatsschulden bei weitem übertreffen - und sie werden immer reicher, auf unsere Kosten!

Das nehmen wir nicht länger hin - nicht mit uns !!!

Wir fordern:
 Keinen Zwang zur Arbeit.
 Kostenlose Gesundheitsversorgung

(inklusive Alternativmedizin) für alle.
 Lehrmittelfreiheit.
 Sozialtickets für öffentliche

Einrichtungen sowie Zug und Bus.
 Freier oder ganz stark ermäßigter Zugang

zu Kultureinrichtungen.
 Recht auf „Beistand“ auf Ämtern.
 Keine Sanktionen durch die

Arbeitsagentur.
 Gleichen Zugang zum Arbeitsmarkt unab-

hängig von Staatsangehörigkeit oder
Geschlecht.

 Akzeptanz unserer Würde.
 Mittel und Räume zur Selbstorganisierung

von Erwerbslosen.
 Kranken-, Sozial- und Rentenversicherung

für alle – unabhängig vom Einkommen.
 Weg mit den 1€ Jobs.
 Schmerzensgeld für Arbeitslosigkeit.

 Öffentliche Clearingstelle zur
Wirkungsüberprüfung der 1€ Jobs
(kritisch besetzt).

 Eine ausreichende Grundsicherung für
alle (d.h. deutlich höher als die bisherigen
Regelsätze).

 Sofortige deutliche Erhöhung der
Mietpauschalen; kein Umzugszwang.

 Urlaubs- und Weihnachtsgeld auch für
Erwerbslose und ihre Kinder.

 Gesicherte und kostenlose
Kinderbetreuung.

 Gemeinsam kämpfen für Lohnerhöhung in
Billiglohnländern.

 Unbedingtes Einhalten des Daten-
schutzes bei Erwerbslosen.

 Statt Lohndumping soziale Grund-
sicherung für alle.

 Schluss mit Niedriglöhnen.
 Keine Bespitzelung unserer Versamm-

lungen durch Polizei und Zivilpolizei.

 Montag, 06.12.2004 – ab 10.00
 im Eingangsbereich der Agentur

Nächste Versammlung
der Erwerbslosen


